
52. Jahrgang Informationen – Austausch – Leben vor Ort

HEIDECK AKTUELL

BÜRGERBLATT
Juli 2024

Heidecker Heimatfest vom 18. bis 22. Juli 2024
Grußwort des 1. Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die erste Jahreshälfte haben wir bereits hinter uns gelas-
sen und können und schon langsam wieder auf das be-
vorstehende Heimatfest freuen.

Ein paar Tage lang werden wir ganz ausgelassen feiern, 
die Probleme unseres Alltags und die weltpolitischen  
Krisen vergessen und einfach mal die Seele baumeln  
lassen.

Viele ehemalige Heidecker nehmen jedes Jahr das Hei-
matfest als Anlass, wieder in ihre alte Heimat zurückzu-
kehren, Freunde, Verwandte und Familie zu treffen, um gemeinsam die kulinarischen und 
musikalischen Angebote am Festplatz zu genießen. Die Kinder können sich derweil an den 
Fahrgeschäften austoben.

Auch in diesem Jahr wird es wieder ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm geben. 
Vom Fischerstechen des FC Bayern-Fanclubs, über die Ausstellung des Künstlerkreises, 
das feierliche Gelöbnis bis hin zum Festzug ist wieder für jeden etwas dabei. Musikalisch  
wagen wir am Freitag etwas Neues und hoffen auf ein volles Zelt. Auch sind wir sehr froh, 
für den Abschluss am Heimatfest-Montag eine Lösung gefunden zu haben, um wieder ein 
Musikfeuerwerk am Wäschweiher starten zu können.

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei den unzähligen ehrenamtlichen  
Helfern bedanken, die jedes Jahr dazu beitragen, dass das Fest in dieser Form überhaupt 
möglich ist. Ein herzlicher Dank geht an alle Vereine, Verbände und Freiwilligen, die jedes 
Jahr Sorge tragen, dass alles reibungslos und gut funktioniert, die mithelfen und mitorga-
nisieren, sich am Festzug beteiligen und nicht zuletzt auch an alle Firmen und Unterstüt-
zer, die dem alljährlichen Spendenaufruf der Stadt folgen und auch dadurch einen wichti-
gen Beitrag für das Fest leisten.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne und gute Zeit beim Besuch unseres Heidecker Hei-
matfestes, viel Spaß und ein paar ungezwungene und vergnügliche Stunden in geselliger 
Runde.

Ihr 

Ralf Beyer,
1. Bürgermeister der Stadt Heideck
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Redaktionsschluss

Müllabfuhr

Zahnärztlicher Notdienst

Bitte beachten: Es können sich kurzfris
tig Änderungen ergeben. Im Internet 
kann der aktuelle Notdienst nachgele-

sen werden: www.notdienst-zahn.de 
Dienstbereitschaft: jeweils von 10 bis 12 
Uhr und 18 bis 19 Uhr in der Praxis.

Die nächste Ausgabe (August 2024) 
des Heidecker Bürgerblatts er-
scheint am Montag, 5. August. 
Redaktionsschluss ist Freitag, 19. 
Juli. Beiträge können bei der Stadt
verwaltung, Marktplatz 24, 1. Stock, 
Zimmer-Nr. 1.03 (Anna-Lena Priem), Tel. 
09177 4940-13, abgegeben oder per 
E-Mail übermittelt werden an anna- 
lena.priem@heideck.de.

Es gelten für den Rest- und Bio-Müll 
jeweils die Termine aus dem Abfuhrplan 
des Landratsamtes Roth.
Abfuhrgebiet 
Stadt Heideck und alle Ortsteile
	 Mittwoch,	 10. Juli
	 Mitwoch,	 24. Juli

Altpapier/gelber Sack
Es gelten jeweils die Termine aus dem 
Abfuhrplan des Landratsamtes Roth.
Stadt Heideck und alle Ortsteile 
	 Diestag, 9. Juli
Gelbe Säcke bitte nicht an die Papier-
tonne hängen oder anlehnen! Gelbe Sä-
cke neben die Papiertonne legen und 
nicht hinter die Tonne, da sonst in vielen 
Fällen der Gehweg blockiert ist.

	29.6.	 Anke Pfeufer-Dreger	 Rittersbacher Str. 39	 Schwabach	 09122  14332

	30.6.	 Anke Pfeufer-Dreger	 Rittersbacher Str. 39	 Schwabach	 09122  14332

	 6.7.	 Dr. Roland Dreger	 Ohmstr. 18	 Roth	 09171  63922

	 7.7.	 Dr. Roland Dreger	 Ohmstr. 18	 Roth	 09171  63922

	13.7.	 Dr. Danielle Bartes	 Mühweg 1	 Abenberg	 09178  202

	14.7.	 Dr. Danielle Bartes	 Mühweg 1	 Abenberg	 09178  202

	20.7.	 Dr. Oliver Petsch	 Wolkersdorfer Hauptstr.  86	 Schwabach	 0911  6324640

	21.7.	 Dr. Oliver Petsch	 Wolkersdorfer Hauptstr.  86	 Schwabach	 0911  6324640

	27.7.	 Dr. Jürgen Kaul	 Nördlinger Str. 2	 Schwabach	 09122  873688

	28.7.	 Dr. Jürgen Kaul	 Nördlinger Str. 2	 Schwabach	 09122  873688

Wir veröffentlichen wichtige Notfall- und Notrufnummern regelmäßig im Bürger-
blatt, damit diese griffbereit sind bzw. man sich diese evtl. einprägen kann. 
Notruf/Polizei	 110
Notruf/Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt	 112
Behördennummer	 115
ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Zentraler Notruf für Kartensperren	 116 116
Telefonseelsorge ev. / kath.	 0800 111 0 111 /  0800 111 0 222
Krisendienst Mittelfranken für Menschen	 0800 6553000 oder 0911 4248550
in seelischen Notlagen
Kinder- u. Jugendtelefon	 116 111
WEISSER RING e. V. Opfertelefon	 116 006
Hilfe für Frauen in Not Roth/Schwabach	 09122 982080
Giftnotruf 	 0911 3982451
Apothekennotruf	 0800 00 22833	 Festnetz (kostenlos)
N-Ergie/Stromnotruf	 0800 2342500
Telekom Service Hotline	 0800 3301000	 Störungen Festnetz
	 0800 3202202	 Störungen Mobilfunk
Pflegestützpunkt	 09171 81-4500
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden	 Infos: 	 https://tierarztnotdienst-	
und Feiertagen		  mittelfranken.de

Wichtige Notfall- und Notrufnummern

Problemabfälle
Das Umweltmobil kommt am Mitt­
woch, 10. Juli, von 15 bis 16 Uhr  und 
am Mittwoch, 17. Juli, von 13 bis 14 
Uhr an den Bauhof.

In der Zeit vom 10. Februar bis 18. No-
vember 2024 stehen an folgenden 
Standorten Gartenabfall-Container be-
reit:
Heideck – Liebenstädter Straße, gegen-
über TSV Sportplatz, und
Seiboldsmühle – Bahnhofsvorplatz
Kostenlose Annahme: An der Kom­
postieranlage Pyras können Sie mit 
PKW und Anhänger anfahren und 
ebenerdig abladen. Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 9–12 und 
12.30–17 Uhr, Samstag: 9–12 Uhr

Container für Gartenabfälle

Am Dienstag, 9. Juli, findet um 19.30 
Uhr im Bürgersaal des Rathauses eine 
Sitzung des Stadtrates statt. Änderun-
gen vorbehalten, weitere Termine ent-
nehmen Sie bitte der Tagespresse.

Stadtratssitzung

Impressum
Herausgeber:	 Stadt Heideck
		  Marktplatz 24
		  91180 Heideck
Telefon: 09177  4940-0
Fax: 09177 4940-40
http://www.heideck.de
E-Mail: info@heideck.de
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
und Donnerstag:   13 bis 18 Uhr

Einwohnerzahlen
im Mai 2024
Geburten:	 2	 Zuzüge: 	 52
Sterbefälle:	 2	 Wegzüge:	 8
Stand zum 31. Mai:	            4 700
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Derzeit führt die N-ERGIE Netz die not-
wendige Wartung der Straßenbeleuch-
tung in Heideck und allen Ortsteilen 
durch. Dafür muss jeweils im betreffen-
den Straßenabschnitt oder Ortsteil die 
Straßenbeleuchtung auch tagsüber ein-
geschaltet werden. Die Wartung wird 
voraussichtlich bis Mitte Juli dauern. Die 
Stadtverwaltung bittet um Verständnis 
für die Maßnahme. 
Dabei werden auch viele der ca. neun 
Jahren alten Leuchtmittel ausgetauscht 
und gegen LED-Leuchten mit Dimm-
funktion und einem warmweißen Licht 
ausgetauscht. Die Dimmfunktion führt 
dazu, dass spät nachts bis in die frü-
hen Morgenstunden die Lichtstärke 
der Lampe stufenweise reduziert bzw. 
am Morgen wieder stufenweise erhöht 
wird. Dies spart elektrische Energie und 
letztendlich auch Geld. 

Am Sonntag, 7. Juli 2024, findet der 
Triathlon „Challenge Roth“ statt. Die 
Radstrecke führt wieder durch Heideck 
und hat die gleiche Streckenführung 
wie auch schon 2022 und 2023. Die Ath-
leten werden von Laffenau kommend 
über die Laffenauer Straße zum Kreis-
verkehr fahren. Im Kreisverkehr biegen 
sie in die Selingstädter Straße ab und 
fahren dann über Selingstadt in Rich-
tung Alfershausen. 
Neu ist heuer, dass die Athletinnen und 
Athleten die Radstrecke beim Challenge 
komplett ohne motorisierten Verkehr 
befahren. Dies bedeutet, dass die ge-
samte Radstrecke für alle anderen Ver-
kehrsteilnehmer (außer Begleitfahrzeu-
ge des Challenge) komplett gesperrt 
ist. Teilweise konnte man bisher im Ge-
meindegebiet von Heideck auf der Rad-
strecke noch in Fahrtrichtung der Rad-
fahrer mitfahren. Dies ist heuer nicht 
mehr möglich. 

Eine Überquerung der Radstrecke in 
Heideck im Bereich der Laffenauer Stra-
ße, Kreisverkehr und Selingstädter Stra-
ße wird nicht möglich sein. Verkehrs-
teilnehmer, die im Gemeindegebiet 
Heideck queren möchten, können dies 
nur an der Kreuzung bei Laffenau (Ge-
meindeverbindungsstraße zwischen 
Seiboldsmühle und Tautenwind) tun. 
Hier ist ein Queren der Radstrecke mög-
lich (siehe hierzu auch den Plan unten). 
Die Verkehrsteilnehmer müssen sich 
aber unter Umständen auf längere War-
tezeiten an dieser Kreuzung einstellen, 
da die Radstrecke hier Vorfahrt hat.
Auf der Homepage www.challenge-
roth.com/de/news-area/radstreckenan-
passung-verbesserte-sicherheit-und-
anwohnermobilitaet-im-fokus.html gibt 
es noch mehr zu diesem Thema nach-
zulesen. Hier ist auch der Plan der ge-
samten Radstrecke mit weiteren Que-
rungsmöglichkeiten der Radstrecke 

einzusehen. 
Wer also am Renntag 7. Juli 
mit dem Auto oder Motor-
rad im Landkreis Roth unter-
wegs sein muss oder will, 
sollte sich unbedingt vorher 
über die freien bzw. gesperr-
ten Straßenabschnitte infor-
mieren. Ansonsten könnte es 
sein, dass man nicht ans Ziel 
kommt bzw. nach längerer 
Fahrt wieder den Heimweg 
antreten muss.

Wartung der Beleuchtung Triathlon „Challenge Roth“ in Heideck

Infotag „Rund ums Baby“
Auch heuer lädt das Landratsamt Roth 
zum Informationstag „Rund ums Baby“ 
ein. Der Name ist Programm: Geboten 
wird von Vorträgen über praktische 
Tipps eine Menge. Die Kooperations-
veranstaltung von Schwangerschafts-
beratung am Gesundheitsamt, Gleich-
stellungsbeauftragter und dem 
KoKi-Netzwerk frühe Kindheit traf in 
den Vorjahren stets auf großes Interesse 
und entwickelte sich ständig weiter. 
Heuer ist der Infotag am Samstag, 13. 
Juli 2024, von 10 bis 15 Uhr im Land-
ratsamt Roth, Weinbergweg 1. Info: 
www.landratsamt-roth.de/rund-ums-
baby
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71. Heidecker Heimatfest

Der Festplatz ist mit den bekannten 
Schausteller- und Fahrgeschäften gut 
bestückt, und auch für das leibliche 
Wohl ist wieder bestens gesorgt. Fest-
zelt und Biergarten laden alle Heidecker 
und alle Gäste aus nah und fern zum 
Feiern ein. Die Stadt Heideck ruft alle 
Bürgerinnen und Bürger auf, die Häuser 
zu schmücken, evtl. mit einer rot-weiß-
blauen Fahne.

Heimatfestdonnerstag
Am Donnerstag, 18. Juli, beginnt das 
Heimatfest mit dem 3. Heidecker „Wine-
Up“ ab 19 Uhr im Weinzelt (neben der 
Stadthalle) am Festplatz. Das Festzelt 
und die Festplatzbar sind nicht geöffnet 

Freitag: Abend der Betrie­
be und Vereine
Der Heimat- und Verkehrsverein und die 
Stadt Heideck laden Sie mit Ihren Fami-
lien, Betriebs- und Vereinsangehörigen 
zum Auftakt des Heidecker Heimatfes-
tes in das Festzelt zum Abend der Be-
triebe und Vereine am Freitag, 19. Juli, 
herzlich ein. Im Festzelt unterhält Sie an 
diesem Abend die Band „Würzbuam“. 
Sollten Sie Platzreservierungen für die-
sen Abend im Festzelt wünschen, wer-
den Sie gebeten, die Zahl der benötig-
ten Plätze bis spätestens einen Tag vor 
Heimatfestbeginn bei der Stadtverwal-
tung, Tel. 4940-0 zu melden. Außerdem 
wird an diesem Abend ein besonderes 
HIGHLIGHT geben: Wir dürfen gegen 
22.30 Uhr SCHÜRZE, den Macher des 
erfolgreichsten Partyschlager-Songs al-
ler Zeiten „Layla“ (Platz 1 der Charts in 
Deutschland, Österreich und Schweiz) 
begrüßen. Direkt aus dem legendären 
Bierkönig (Mallorca) bringt er außerdem 
weitere seiner Hits wie „Bumsbar“, „Klei-
ne Fee“ und Madeleine“ mit. 

Biermarken-Vorverkauf 
Bei der Stadtverwaltung im Rathaus 
können ab sofort Biermarken für das 
Heimatfest im Vorverkauf zum Preis 
von 9,70 € pro Maß erworben werden. 
Im Bierpreis ist das Bedienungsgeld 
enthalten. Während des Festes werden 
an der Festplatzbar KEINE Biermarken 
mehr verkauft. Wer also Biermarken im 
Vorverkauf erwerben möchte, muss die-
se bei der Stadtverwaltung kaufen. 
Achtung: Die Gültigkeit der neuen 
Biermarken ist immer auf das jeweili-
ge Jahr beschränkt. Nicht verbrauchte 

Biermarken des Jahres 2023 (oder auch 
von 2018, 2019 oder 2022) können VOR 
dem Heimatfest in neue Biermarken des 
Jahres 2024 gegen eine Aufzahlung des 
Unterschiedsbetrages bei der Stadtver-
waltung Heideck im Rathaus getauscht 
werden. An den Festtagen selbst ist 
ein Tausch an der Festplatzbar NICHT 
möglich. Die Bedienungen selbst wer-
den keine Biermarken der Vorjahre an-
nehmen (und auch keine anderen, z. B. 
gelbe Biermarken). Der Umtausch von 
noch nicht verbrauchten Biermarken 
aus den Jahren 2018 und 2019 ist nur 
noch heuer möglich. Im nächsten Jahr 
(2025) können diese Biermarken nicht 
mehr umgetauscht werden. 

Heimatfestsamstag
Am Heimatfestsamstag, 20. Juli, gibt es 
viele Veranstaltungen um das Heimat-
fest: Von 9 bis 14 Uhr findet der nun-
mehr schon 15. Heidecker Heimatfest-
Trödelmarkt mit einem reichhaltigen 
Rahmenprogramm am Marktplatz statt. 
Ab 15 Uhr messen viele Vereine, Verbän-
de und Gruppierungen ihre Stärke beim 
Fischerstechen am Wäschweiher. Um 18 
Uhr lädt der Heidecker Künstlerkreis zur 
Vernissage der 42. Heidecker Kunstaus-
stellung in die Stadthalle ein. 

Großer Festzug am Hei­
matfestsonntag
Der Festzug am Sonntag, 21. Juli, steht 
heuer unter dem Motto „Heideck im 
Wandel der Zeit“. Insgesamt 42 Wägen, 
Fußgruppen und Musikkapellen wer-
den in diesem Jahr den Zug gestalten. 
Die genaue Zugaufstellung finden sie 
im Heimatfest-Faltblatt, das diesem Bür-
gerblatt beiliegt. 

Feierliches Gelöbnis
Das Gelöbnis der 7. Kompanie Luftwaf-
fenausbildungsbataillon aus Roth fin-
det heuer wieder am TSV-Sportplatz in 
der Liebenstädter Straße statt. Am Hei-
matfestmontag (22. Juli) werden die 
Rekruten um 15 Uhr dort antreten. Die 
Bevölkerung Heidecks ist herzlich dazu 
eingeladen. 

Heimatfestmontag
Am Heimatfestmontag, 22. Juli wird es 
wieder einen Frühschoppen am Fest-
platz geben. Alle sind hierzu herzlich 
eingeladen. UND: Das Musikfeuerwerk 

am Heimatfestmontag ist zurück. Um 
22.30 Uhr wird es wieder direkt am 
Wäschweiher dieses bekannte und be-
liebte Musikfeuerwerk geben. 

Busrundkurs
Auch in diesem Jahr wird wieder ein 
Busrundkurs angeboten, der die Be-
sucher des Heimatfestes von den ver-
schiedenen Ortsteilen Heidecks abholt 
und auch wieder heimfährt. Die genau-
en Abfahrtszeiten können Sie dem Hei-
matfest-Faltblatt entnehmen. Am Sonn-
tag verkehrt kein Bus mehr, da ihn an 
diesem Tag bisher nur sehr wenige Fahr-
gäste nutzten. 

Jugendschutz am Heimat­
fest
Die Stadt Heideck weist darauf hin, 
dass auch in diesem Jahr verstärkt Ju-
gendschutzkontrollen am Heimatfest 
durchgeführt werden. Gemäß dem Ju-
gendschutzgesetz darf der Aufenthalt 
im Festzelt Kindern und Jugendlichen 
unter 16 Jahren nur gestattet werden, 
wenn eine personensorgeberechtigte 
oder erziehungsberichtigte Person sie 
begleitet (Eltern), egal zu welcher Zeit. 
Jugendliche ab 16 Jahren dürfen sich im 
Festzelt bis max. 24 Uhr aufhalten, außer 
sie werden von einer personensorgebe-
rechtigten oder erziehungsberichtigten 
Person begleitet (Eltern). 
Kinder und Jugendliche unter 16 Jah-
ren dürfen keine alkoholischen Ge-
tränke (egal ob Bier, Wein, Radler etc.) 
verzehren. Jugendliche ab 16 Jahren 
dürfen alkoholische Getränke wie Bier 
oder Radler trinken, aber keine brannt-
weinhaltigen Getränke, wie Schnaps, 
Schnapsmischgetränke etc.
Weiterhin ist untersagt, alkoholische 
Getränke mit auf das Heimatfest zu neh-
men. Dies gilt nicht nur für das Festzelt 
mit Biergarten, sondern für den gesam-
ten Festplatz und den Wäschweiher. 
Dieses Verbot gilt sowohl für Kinder und 
Jugendliche wie auch für alle Erwachse-
nen. 
Die Einhaltung dieser und anderer ge-
setzlicher Vorgaben wird am Heimat-
fest durch den beauftragten Sicher-
heitsdienst und auch durch die Polizei 
kontrolliert. An der Festplatzbar werden 
die Kontrollen hierzu verstärkt durchge-
führt. 
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71. Heidecker Heimatfest

Termine Kostümabholung im Fundus im KiD

Mo	 8.7.	 18.00 – 19.00 Uhr	 Bastelverein + Fischereiverein
		  19.00 – 20.00 Uhr	 FFW Heideck
Di	 9.7.	 18.00 – 18.30 Uhr	 Kleeblattfans
		  18.30 – 19.00 Uhr 	 Skiclub
 		  19.00 – 20.00 Uhr	 Regens Wagner
Mi	 10.7.	 18.00 – 19.00 Uhr	 Geselligkeitsverein
		  19.00 – 20.00 Uhr	 Stammtisch Fanny
Do	 11.7.	 18.00 – 18.30 Uhr	 Ministranten
 		  18.30 – 20.00 Uhr	 FCN-Fanclub + SC Heideck
Fr	 12.7.	 18.00 – 19.00 Uhr	 TSV Heideck
		  19.00 – 20.00 Uhr	 KLJB Laibstadt
Mo	 15.7.	 18.00 – 19.00 Uhr	 Heimatfreunde Rudletzholz
		  19.00 – 20.00 Uhr	 Stopselclub Schloßberg
Di	 16.7.	 18.00 – 19.00 Uhr	 KLJB+ Kegelverein Liebenstadt
		  19.00 – 20.00 Uhr	 Laffenauer Hulzfuchs’n
Mi	 17.7.	 18.00 – 19.00 Uhr	 FFW Selingstadt
		  19.00 – 20.00 Uhr	 Pfeifenköpfe Tautenwind

Kostümrückgabe im KiD

Das Team der Kostümausgabe freut 
sich, wenn die Kostüme gewaschen und 
gebügelt zurückgegeben werden.
Jeweils von 18 bis 20 Uhr am 

Mi	 24.7.		
Do	 25.7.		
Fr 	 26.7.		
Mo	 29.7.		
Do	   1.8.	

Bei Rückfragen dürfen gerne Maria Dengler, Tel.: 09177 600, oder Sabine Hueber, Tel.: 09177 90787, kontaktiert werden.

Ausgabe der Biermarken und Fahrchips für die Festzugteilnehmer
Biermarken bzw. Fahrchips werden heuer direkt am Festzug ausgegeben. Jede(r) Teilnehmer(in) kommt 
1 Biermarke. Die älteren Kinder bekommen ersatzweise 2 Chips für den Autoscooter oder Sweety Star, 
die jüngeren Kinder 2 Chips für das Kinderkarussell bzw. den Mini-Ufo-Jet. Berücksichtigt den geringen 
Mehraufwand bitte in eurer Zeitplanung und kommt ein paar Minuten früher.
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Heimatfest-Samstag
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Heimatfest-Kunstausstellung
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Unsere Angebote im JuliUnsere Angebote im Juli

SeniorenstammtischSeniorenstammtisch
Der Stammtisch im Lindwurm ist an jedem zweiten Donnerstag im Monat: 

am Donnerstag, 11. Juli, um 18 Uhr.
Kommen Sie einmal vorbei! Wir freuen uns auf Sie.

Mittagstisch in der StadthalleMittagstisch in der Stadthalle

am Mittwoch, 17. Juli, um 12 Uhr.

Brokkolisuppe
1 Port. Haxe, kross gegrillt, mit Hopfenblodersalat

Kaiserschmarrn mit Apfelmus

Anmeldeschluss: Freitag, 12. Juli. Bei der Anmeldung bitte 10 € bezahlen.

Bürgersprechstunde im Bürgersaal
Sie entfällt bis zum Herbst.

Seniorenbeirat der Stadt Heideck, Vorsitzende Inge Brandl
Marktplatz 24,  91180 Heideck
Tel. 09177 4940-24, maria.allmannsberger@heideck.de, info@heideck.de

Erzählcafé

Das Erzählcafé mit Georg Hafner macht 
Sommerpause. Das nächste Erzählcafé 
ist am Donnerstag, 19. September 2024.

evangelisch: 
Dienstags, 2., 16. und 30. Juli, im 
Mehrzweckraum. Beginn jeweils um 
16 Uhr. 

Godis im Seniorenhaus

Sabine Neumann
2. Vorsitzende des Seniorenbeirats 
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Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
Am Sonntag, 14. Juli, wird um 10.15 
Uhr Gottesdienst im evangelischen Ge-
meindehaus Heideck gefeiert. Gleich-
zeitig wird Kindergottesdienst angebo-
ten. Hierzu ist jedoch eine Anmeldung 
beim Kindergottesdienstteam bis 
Mittwoch, 10. Juli, per E-Mail unter 
tierarzt-heideck@gmx.de notwendig.  

Kirchliches – evangelisch

Am Samstag, 31. August, lädt Sulz­
bürg zu zwei Aufführungen des „Fran-
kenburger Würfelspiels“ ein: um 15 und 
18 Uhr. 
Das historische Schauspiel aus der Zeit 
des 30-jährigen Krieges zeigt den Be-
ginn von Vertreibung u. Verfolgung 

evangelischer Christen aus dem „Landl 
ob der Enns“. 
Karten für die beiden Aufführungen 
sind ab sofort erhältlich im Zentralen 
Pfarrbüro Thalmässing zum Preis von 
20 Euro für Erwachsene und 12 Euro für 
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre. 

Kirchliches – katholisch

Fronleichnam
Herzlichen Dank an alle, die das Fron-
leichnamsfest vorbereitet haben. Ver-
gelt´s Gott den Familien, die gerne ihre 
Altäre und Häuser geschmückt hätten, 
wenn es das Wetter zugelassen hätte. 
Ich bedanke mich bei der Stadt Heideck, 
der Feuerwehr, allen Vereinen und Ver-
bänden für Ihre Unterstützung. Mit Ihrer 
aktiven Teilnahme setzen Sie ein wichti-
ges Zeichen für unsere Gemeinden. 

Pfarrer Lesch im Namen des 
ganzen Teams des Pfarrverbandes

Ministrantenausflug
Am Samstag, 6. Juli, um 7.30 Uhr Ab-
fahrt am Marktplatz in Heideck zum 
Ausflug der Ministranten aus Heideck, 
Schloßberg, Selingstadt in den Bayern-
Park.

Kinderkirche
Am Sonntag, 28. Juli, um 10 Uhr 
Kinderkirche im Pfarrgarten in Heideck.

Familiengottesdienst
Am Sonntag, 21. Juli, um 10 Uhr Fa-
miliengottesdienst zum Heimatfest auf 
der Seebühne am Wäschweiher, bei 
schlechtem Wetter im Festzelt.

Schulschlussgottesdienst
Am Donnerstag, 25. Juli, um 8.30 Uhr 
ökumenischer Schulschlussgottes-
dienst in der Stadtpfarrkirche.

24-Stunden-Anbetung
Der Pfarrgemeinderat lädt ein, von Frei-
tag, 26.  Juli, ab 18.15 Uhr bis Samstag, 
27. Juli, 18.15 Uhr zu einer für Sie pas-

senden Zeit in die Kapell zu kommen, 
um Jesus in der Gestalt der Eucharistie 
anzubeten. Es wird zu jeder Tages- und 
Nachtzeit jemand in der Kirche sein. Im 
Gebet sollen dem Herrn alle persönli-
chen Anliegen und die Krisen unserer 
Welt gebracht werden. 

Fahrzeugsegnung
Am Sonntag 28. Juli, um 10 Uhr Hl. 
Messe. Im Anschluss findet die Fahr-
zeugsegnung am Marktplatz statt. Alle 
Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen 
dürfen und können ihren fahrbaren Un-
tersatz zur Segnung mitbringen. 

Frankenburger Würfelspiel
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Motorsport-Highlight beim Jura-Trial-Pokal
Seit vielen Jahren veranstaltet der MSC 
Jura Heideck dieses Motorsportevent. 
Das Trial, welches zum Jura-Trial-Pokal 
und zum Alpenpokal gewertet wird, fin-
det in diesem Jahr, am Samstag, den 13. 
Juli, sowie am Sonntag, den 14. Juli, auf 
dem Vereinsgelände des MSC Jura Hei-
deck e.V. im ADAC bei Liebenstadt statt.
Mehr als 100 Trialer werden an beiden 
„Fahrtagen“, durch die eigens für diese 
Veranstaltung ausgesteckten Sektionen 
springen und fahren. In verschiedenen 
Alters- und Schwierigkeitsklassen bie-
tet sich für den Zuschauer ein breites 
Spektrum an sehenswerten Trialsport. 
Der Eintritt an beiden Veranstaltungs-
tagen ist frei und für das leibliche Wohl, 
wird ebenfalls bestens gesorgt. Start 
am Samstag, ist um 13:00 Uhr und am 
Sonntag, um 9:30 Uhr.
Wer keine Möglichkeit hat, an diesem 
Wochenende vorbeizuschauen und 
dennoch gerne einmal mehr zum The-
ma Trial erfahren möchte, kann sich hier 
gerne an Thomas Piegler (1. Vorstand 
MSC Jura Heideck) unter 1.vorstand@
msc-jura-heideck.de wenden. Des Wei-
teren bietet der MSC Jura Heideck eine 

Vielzahl an Möglichkeiten, sich vom 
Thema Trial hautnah inspirieren zu las-
sen. Hierzu zählen zum Beispiel die 
wöchentlich stattfindenden Trainings 
(Dienstag ab 18:00 Uhr), sowie ein kos-

tenloses Schnuppertraining auf dem 
Vereinsgelände in Liebenstadt im Au-
gust 2024. Infos zu diesen und anderen 
Veranstaltungen findet man auf www.
msc-jura-heideck.de. 
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Die Punkterunde der gemeldeten 
Mannschaften der Tennisabteilung ist 
schon fast vorbei, und man befindet 
sich im letzten Drittel der Verbandsspie-
le. Besonders erfreulich zu erwähnen 
ist der weiterhin bestehende Siegeszug 
der Bambini U12 Mannschaft: Diese ver-
lor in der aktuellen Saison noch keinen 
einzigen Satz. Sie sind ebenso wie die 
Herren 40 Mannschaft bis jetzt unge-
schlagen und haben gute Aussichten, 
dass das auch so bleibt. Auch alle ande-
ren gemeldeten Mannschaften konnten 
bereits schöne Erfolge feiern. Überaus 
erfreulich ist auch die stark gestiegene 
Zahl der aktiven und eingesetzten Spie-
ler. Ein tolle Entwicklung die deutlich 
zeigt, dass Tennis in Heideck wieder „in“ 
und eine Sportart für Jedermann ist. 
Die angebotene Schnuppermitglied-
schaft ist ein voller Erfolg, und beson-
ders an den Freitagen finden sich ab 17 
Uhr viele Interessierte und Tennisbe-
geisterte auf der schönen Anlage ein, 
um gemeinsam zu spielen und zu trai-
nieren. Auch das Gesellige im Anschluss 
kommt nie zu kurz, und so ist immer et-
was los auf den Plätzen.
Für den Spätsommer sind wieder eini-
ge, teils bewähren Aktionen, geplant. 
So wird es wieder ein Trainingscamp für 
Kinder ab 6 Jahren geben und eine Fei-
er zur Sonnenwende. Außerdem kom-
men diverse Spiele in der anstehenden 

Mixed Runde dazu. Hier spielen jeweils 
2 Herren und 2 Damen gemeinsam in ei-
nem Team, um dann u. a. ein gemischtes 
Doppel zu spielen. Diese Spielform war 
in der Vergangenheit bereits sehr be-
liebt und findet zunehmend mehr und 
mehr Begeisterung bei Spielern und Zu-
schauern. 
Die erstmals seit vielen Jahren wieder 
ausgetrage Vereinsmeisterschaft (Her-
ren, Damen und Jugend) wurde bisher 
hervorragend von den Mitgliedern an-
genommen, in den Vorrunden gab es 
bereits viele spannende Spiele. Das Wo-
chenende für die Finalspiele wird recht-
zeitig bekanntgegeben. Vorher kommt 
es noch in den Ausscheidungsspielen 

zu sicherlich hochklassigen Begegnun-
gen, die den Vergleich mit der interna-
tionalen Spitzenklasse nicht scheuen 
müssen – jedenfalls vom Spaßfaktor 
her. Informationen dazu kann man un-
ter anderem auch dem schwarzen Brett 
am Tennisplatz entnehmen oder in den 
sozialen Medien nachlesen.
Wenn das Interesse am Tennissport ge-
weckt wurde, dürfen Interessierte gerne 
am Tennisheim und an den Tennisplät-
zen in der Liebenstädter Straße vorbei-
kommen. Es ist fast immer jemand am 
Platz, und jeder steht für Fragen gerne 
zu Verfügung. 
Die Tennisabteilung des TSV Heideck 
freut sich auf alle… auch als Zuschauer.

Viel los auf den Tennisplätzen des TSV Heideck

Neun Feuerwehrleute aus Scloßberg, 
darunter zwei Frauen, bereiteten sich an 
vier Übungsabenden auf die Leistungs-
prüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ 
vor.
Die Prüfung legten sie unter den wach-
samen Augen des Kreisbrandinspektors 
Werner König und den Schiedsrichter-
kollegen Michael Pappenheimer, Ste-
phan Rösch und Klaus Pechler ab.
Die neun aktiven Schloßberger Feuer-
wehrleute zeigten, dass sie auch auf ei-
nem kurzfristig geänderten Prüfungs-
ort erfolgreich ihre Leistungsprüfung 
ablegen können. Am Morgen des Prü-
fungstages sorgte nämlich ein Wasser-
rohrbruch für geänderte Prüfungsbe-
dingungen. Der Übungshydrant und 
das anliegende Gelände am Feuerwehr-
haus, auf dem geübt wurde, konnte 
nicht mehr verwendet werden. So wich 
man kurzfristig zu einem anderen Hyd-

ranten und ein anderes Übungsgelände 
aus.
Die Leistungsprüfung absolvierten in 
Stufe 1 Christina Minzl, Stufe 2 Theresa 
Huber, Stufe 3 Philipp Strobl und Andre-

as Ortner, Stufe 4 Matthias Loy und Stu-
fe 6:Thomas Dengler und Michael Minzl. 
Thomas Köhler und Martin Huber (bei-
de bereits Stufe 6) unterstützten als Auf-
füller die Gruppe.

Leistungsprüfung bei der FFW Schloßberg
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Zu einem Tag der offenen Tür hatte die 
Schule eingeladen. Nachdem vor kur-
zem die neue Aula ihrer Bestimmung 
übergeben worden war, gab es nun 
die Gelegenheit, auch die auf Vorder-
mann gebrachten Schulzimmer des so-
genannten Grassibaus, also des ältesten 
Teils der Schule, zu besichtigten.
Mit dem Schullied „Hand in Hand“ be-
grüßten die Schulkinder die vielen Gäs-
te in der Aula. Für die stimmige instru-
mentale Begleitung sorgten Anna-Lena 
Dollinger (E-Piano) sowie Julia Hertel 
und Monika Tinnefeld (Gitarren). Schul-
leiterin Martina Wirsing bedankte sich  
bei der Stadt Heideck für die gelungene 
Innensanierung. Bei einer Schulleiterta-
gung am Vortag habe man sich einhel-
lig lobend darüber geäußert. Erfreulich 
sei, dass der Mittelschulstandort Hei-
deck erhalten bleibe, wenn auch zurzeit 
stillgelegt. Außerdem habe man heuer 
den zweiten Stern als Umweltschule 
erhalten. Die Rektorin dankte dem El-
ternbeirat für die Bewirtung und für die 
sonstige tatkräftige Mithilfe. Am Ende 
einer Projektwoche sei nun Gelegen-
heit, die Ergebnisse in den einzelnen 
Schulräumen zu begutachten, einen 
Einblick in das Schulleben zu bekom-
men und natürlich die sanierten Räume 
in Augenschein zu nehmen. „Schauen 
Sie uns über die Schultern und kaufen 
sie am Verpflegungsstand kräftig ein!“, 
empfahl sie.
Bürgermeister Ralf Beyer erklärte: „Der 
Stadtrat verwaltet öffentliche Gelder. 
Heute ist Gelegenheit zu sehen, was da-
mit gemacht wurde. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen.“ Nicht zuletzt der 
Hartnäckigkeit von Martina Wirsing sei 
es zu verdanken, dass das Projekt Aula 
nach langen Jahren der Planung nun 
endlich verwirklicht wurde. Dank galt 
auch den Eltern, die mit ihrer Petitions-

Tag des offenen Tür der Schule
Unterschrift zum Erhalt des Mittelschul-
standorts beitrugen. 
Nun stand der unterhaltsame Teil auf 
dem Programm. Nach einem bewegten 
Luftballonwalzer folgte ein heiterer Sta-
chelschwein-Song. Dann wurden Wit-
ze erzählt. Zum Beispiel: „Was passiert, 
wenn man im Möbelhaus stiehlt?“ Ganz 
klar: „Man wird vermöbelt!“ Ein Quiz be-
fasste sich mit der bevorstehenden Eu-
ropa-Fußballmeisterschaft: „Wo findet 
das Eröffnungsspiel statt? Wo das End-
spiel? “ Zuletzt sangen die beiden zwei-
ten Klassen „Ich mag die Schule“, beglei-
tet mit Orff-Instrumenten. 
Dass die Kinder ihre Schule mögen, 
kommt nicht von ungefähr. Die Klassen-
räume sind heller und freundlicher ge-
worden. Modernste Technik wie Smart-
boards und iPads werden genutzt, es 
gibt Lüftungseinrichtungen und Tele-
fon. Aber am wichtigsten sind diejeni-
gen, die hier lehren und lernen. Den si-
cher wissbegierigen Schülerinnen und 
Schülern stehen engagierte Lehrkräfte 
zur Seite. 
Die Projektwoche stand unter dem The-
ma „Kreatives Experimentieren“. Nun 
zeigten die Kinder, was sie erforscht 

und gelernt hatten. Interessante Kon
struktionen und Bilder gab es in der Brü-
ckenwerkstatt zu sehen. In der Wasser-
werkstatt wurde die Schwimmfähigkeit 
von Kugeln getestet. Mit Magformers – 
magnetischen Bauteilen – entstanden 
fantasievolle Gebilde. Der starke Atem 
wurde in der Luftwerkstatt demonst-
riert. Die Magnetwerkstatt bewies, dass 
die Magnetkraft auch Glas durchdringt. 
Ausführliche Schautafeln zeigten Auf-
bau und Funktion unserer fünf Sinne. 
„IQ-Key-Perfect 1000“ heißt das Lern-
spielzeug, mit dem batteriegetriebene 
Experimentierfahrzeuge zusammenge-
baut wurden. Antonio Vivaldis „Vier Jah-
reszeiten“ erklangen in einem weiteren 
Schulzimmer. Hier hieß es „Malen nach 
Musik“. Nach dem Vorbild von Wassili 
Kandinsky fertigten die Kinder abstrakte 
Klangbilder an, gemäß Kandinskys pro-
pagierten „Hörens von Farben und des 
Sehens von Klängen“.
Die Schule darf den Titel „Gemüse-
Ackerdemie“ führen. Dass dies nicht 
leere Worte sind, konnte man bei einer 
Führung durch den Schulgarten fest-
stellen, wo auf Hochbeeten Gemüse 
und Kräuter gedeihen. 
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Dr. Kristina Rodionova und Sebastian Spörl sind bayerische Meister im Tanzen

Nach achtmaligen Sieg in der Haupt-
klasse S Standardtanz innerhalb von 
acht Jahren wurden jetzt Dr. Kristina Ro-

dionova und Sebastian Spörl auch klare 
Sieger in der Masterklasse. Das aus Roth 
bzw. Heideck stammende Paar konnte 

die Bayerische Meisterschaft 
bei den Landesmeisterschaf-
ten im Standardtanz in Bad 
Königsbrunn gegen acht Top-
Tanzpaare deutlich für sich 
entscheiden. In den Tänzen 
Langsamer und Wiener Wal-
zer, Tango und Slowfox waren 
sie jeweils Erste. Im Quickstep 
landeten sie knapp hinter dem 
ersten Paar dieses Tanzes.
Die Wertungen für die einzel-
nen Tänze bleiben bis zum 
Schluss geheim. Somit war es 
Spannung pur für alle Teilneh-
mer und Besucher. Kristina Ro-

dionova sagte: „An diesem Tag hat alles 
perfekt gepasst: Ausreichend Fläche für 
uns als relativ groß gewachsenes Paar. 
Genügend innere Ruhe mit viel Eleganz 
sorgten für Tänze in bester Harmonie zur 
Musik. Somit waren wir nicht nur mit der 
Bewertung durch die fünf Wertungsrich-
ter und dem Ergebnis zufrieden, son-
dern auch mit uns selbst“. 
Immerhin stecken hinter den Leistun-
gen neben wochenlangem Trainings-
fleiß auch optimales Outfit mit aufwän-
dig gestylten Frisuren am Turniertag. 
Durch die genannten Leistungen und 
weitere Teilnahmen an Ranglisten-Tur-
nieren ist jetzt eine erneute Beteiligung 
an der Deutschen Meisterschaft mög-
lich.
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Bücherei: Sommer-Lese-Club
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Flugschau statt Dampferfahrt

Was unternimmt ein Veranstalter, wenn 
eine lange geplante und ausgebuchte 
Gruppenreise durch Hochwasser unter-
zugehen droht? Vor dieser Frage stan-
den die Freien Wähler Heideck vor kur-
zem unmittelbar vor ihrer Fahrt nach 
Weltenburg, wo das Kloster besichtigt 
werden sollte und eine Schifffahrt durch 
die Donauenge nach Kelheim anstand. 
Beides war jedoch nicht machbar.
Die Organisatoren der Freien Wähler 
entschieden deshalb spontan, eine ge-
konnt inszenierte Flugschau am Falken-
hof auf der Rosenburg in Riedenburg ins 
Programm zu nehmen. Das sollte sich 

als sehr gelungen erweisen. Die dort ge-
zeigten Greifvögel und deren Präsenta-
tion zogen die Fahrtteilnehmer in ihren 
Bann. Die Vögel strichen oft haarscharf 
über die Köpfe der begeisterten Fahrt-
teilnehmer, ohne Schäden anzurichten. 
„Man konnte den Atem der Vögel und 
den Luftstrom unter den Flügeln spü-
ren“, stellten einige Beteiligte fest. Die 
Greifvögel fingen ihre Nahrung vor aller 
Augen - und dennoch kaum erkennbar 
-  „im Flug“ und kehrten offenbar gern 
zum vorgesehenen Ausgangspunkt zu-
rück. Um an Beute zu gelangen, flog ein 
Vogel sogar durch die schmale Öffnung 

eines Mauerdurchlasses der Rosenburg! 
Ein Besuch im Greifvogelmuseum und 
im Café der Burg rundete die Vorfüh-
rung ab.
Umrahmt war die Ausflugsfahrt durch 
den Besuch einer Schokoladen-Confis-
serie. Abends zur deftigen Brotzeit über-
raschte ein ominöser „Vierter Dreikönig“. 
Offenbar hatte er einst Probleme mit 
seinem Geschenk für das Krippenkind 
und kam zu spät, so dass er in der Ori-
ginalgeschichte nicht erwähnt wird. Da-
gegen konnte jedem Fahrtteilnehmer 
zur Erinnerung rechtzeitig ein Gruppen-
foto überreicht werden.
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zum Gartenfest
am Sonntag, 28. Juli

10.00 Uhr	 Gottesdienst
			   musikalische Umrahmung: Schola ChorElai

11.30 Uhr		 Mittagessen
ab 13 Uhr 	 Kaffee und Kuchen
17 Uhr		  Hirtenpfanne

Für das leibliche Wohl ist mit Gegrilltem immer gesorgt.

Rahmenprogramm
Für Kinderunterhaltung ist gesorgt.
Ab dem Spätnachmittag musikalische Unterhaltung.

Die Aberzhausener freuen sich auf viele Gäste und schönes Wetter.

Dorf- und Feuerwehrverein Aberzhausen e. V. lädt ein
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Der städtische Kindergarten feierte 
zum ersten Mal unter der neuen Lei-
tung von Silvia Reitner das diesjährige 
Sommerfest als „Wiesenfestival“ . Wie es 
sich für ein Festival gehört, bangte man 
den gesamten Tag um das Wetter. Klein 
und Groß ließen sich die Stimmung je-
doch nicht verderben und kamen zahl-
reich, mit Picknickdecke ausgestattet. 
Am Eingang erhielten die Kinder nach 
Vorzeigen der Eintrittskarte von der Se-
curity (Kindergartenpersonal) Festival-
bändchen und durften sich einen guten 
Platz auf dem farbenfroh geschmück-
ten Außengelände sichern. Die Kinder 
begrüßten ihre Familien mit dem Lied 
„Beim Sommerfest auf der Wiese“. Die 
Vorschulkinder hatten noch einen Rap, 
ein Gedicht und das Heidecklied einstu-
diert. Silvia Reitner begrüßte alle Gäs-
te mit der Überraschung, dass ab dem 
kommenden Kindergartenjahr 2024/25 
der städtische Kindergarten „KITA Wie-
senwichtel“ heißen wird. Denn der alte 

Name passte schon seit einiger Zeit 
nicht mehr so richtig zur Einrichtung, in 
der mittlerweile in sechs Gruppen (Krip-
pe, Kleinkindgruppe, Kindergarten) an 
die hundert Kinder liebevoll betreut 
und gefördert werden. Auch der Eltern-
beirat richtete noch ein paar Worte an 
die Eltern, erläuterte seine wertvolle 
Mitarbeit und bedankte sich mit einer 
kleinen Aufmerksamkeit bei den Erzie-
herinnen. 
Bis zum Konzert der Bubbels warteten 
verschiedene Stationen, wie z. B. Glit-
zertattoos, Haarschmuck, Luftballonfi-
guren auf die Kinder. Die Eltern konnten 
sich in entspannter Atmosphäre unter-
halten oder mit ihren Kindern das Ge-
lände unsicher machen. Natürlich war 
auch für das leibliche Wohl mit Finger-
food und kalten Getränken gesorgt. Am 
Stand der Vorschulkinder wurden kleine 
Überraschungstüten, gefüllt mit allerlei 
Süßigkeiten, verkauft, die die Kinder in 
der „Mitmachstunde“ selbstständig und 

mit Begeisterung vorbereitet hatten. 
Voller Aufregung und Stolz meisterten 
die Kinder auch den Verkauf hervorra-
gend und wurden alle 200 gepackten 
Tüten los. 
Gegen 18 Uhr war es endlich so weit: 
Mit „Herzlich willkommen“ eröffneten 
Bubbelmaus und Bubbelbär das Mit-
machkonzert und forderten mit viel gu-
ter Laune Klein und Groß zum Tanzen, 
Singen und Stampfen auf. Voller Freude 
wurde aus dem fröhlichen Treiben ein 
echtes Rockkonzert, auf dem natürlich 
auch der „Bubbelhund“ mit seinen neu-
esten Streichen als Stargast nicht fehlen 
durfte. 
Doch auch der schönste Tag hat einmal 
ein Ende, die Bubbels verabschiedeten 
sich, und mit der letzten Abendsonne 
verließen müde Beine und glückliche 
Gesichter das Festivalgelände. Alle wa-
ren sich einig: Es war ein wunderbares 
Fest – auch dank tatkräftiger Unterstüt-
zung des Elternbeirates.

Sommerfest „Wiesenfestival“ im städtischen Kindergarten
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Starte deinen  
Freiwilligendienst 

(BFD/FSJ) 

im städtischen Kindergarten Heideck 
Wer? 

▪ Abiturienten, die ein soziales Jahr zu Berufsorientierung
bzw. Berufsvorbereitung absolvieren möchten 
▪ Erwachsene, die sich engagieren möchten

Wann? 
▪ ab September 2024 möglich

Was?
▪ Mitarbeit bei der Bildung, Erziehung und

Betreuung der Kinder (von 1 bis 6 Jahren)
▪ Einbringen und umsetzen eigener Ideen

▪ Mitwirken und planen von Veranstaltungen
▪ Seminartage

▪ Taschengeld, Versicherungen
▪ 30 Urlaubstage

Interesse?: 
Bewerbung ab sofort an den städtischen Kindergarten Heideck 

per Mail: kindergarten.heideck@freenet.de möglich. 
Infos unter 09177  485493 

Weitere Infos unter www.freiwilligendienste-bayern.de 

SSttääddttiisscchheerr  KKiinnddeerrggaarrtteenn  HHeeiiddeecckk  
Selingstädter Straße 10 

91180 Heideck 
09177  485493 
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Die E1-Jugend des TSV Heideck ist ebenfalls Meister
gen noch deutlich geschlagen geben. 
Auf diese hervorragende Entwicklung 
und den unbeschreiblichen Teamgeist 
sind die beiden Trainer Andreas Zuber 
und Torsten Höll besonders stolz.
Nach dem letzten Spiel streifte sich je-
des Teammitglied noch am Platz ein 
Meistershirt über. Mit dem großen Pokal 
feierte die Mannschaft erst in Katten-
hochstatt, dann am Heidecker Sport-
platz, ausgiebig. Gerade am heimischen 
C-Platz war das Team eine Macht. 4 Spie-
le, 4 Siege, 28:10 Tore sprechen eine 
deutliche Sprache.
Am Heidecker Sportplatz angekommen, 
wurde zuerst der Hunger aller Beteilig-
ten gestillt. Nachdem alle Bäuche gut 
gefüllt waren, folge ein kurzer offizieller 
Teil. Nach dem Dank der Trainer gab es 
noch Auszeichnungen für verschiedene 
Spieler. Zum Abschluss am späten Nach-
mittag durften natürlich ein paar obli-
gatorische Eltern-gegen-Kinder-Spiele 
nicht fehlen. 
Ab Juli geht es für die E1 nahtlos in das 
Abenteuer D-Jugend. Hier wird gemein-
sam in einer Spielgemeinschaft mit Röt-
tenbach jeden Dienstag in Heideck und 
Donnerstag in Röttenbach von 17.30 bis 
19 Uhr trainiert. 

Mit Siegen über TSV Weißenburg, TSG 
Ellingen und dem Oberhochstatt so-
wie einem Unentschieden gegen den 
BV Bergen holten sich die Kids der E1-
Jugend schon vorzeitig die verdiente 
Meisterschaft. 

Das Team freut sich besonders über die 
Früchte, die sie nach der harten Arbeit 
in der Hallensaison sowie dem intensi-
ven Trainingslager nun ernten dürfen. 
In der Herbstrunde musste man sich ge-
gen Gegner wie Weißenburg und Ber-
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Öffentlicher Bücherschrank jetzt auch in Heideck
Auf dem Heidecker Marktplatz steht 
nun ein öffentlicher Bücherschrank und 
lädt Einheimische wie Gäste dazu ein, 
sich neuen Lesestoff zu suchen oder Bü-
cher, die man bereits gelesen hat, ande-
ren zur Verfügung zu stellen. 
Die neue Attraktion im Herzen Heidecks 
soll nicht nur die Freude am Lesen för-
dern, sondern auch für den Mehrwert 
des Teilens, des Miteinanders und des 
nachhaltigen Umgangs mit Ressourcen 
stehen. Der Schrank befindet sich di-
rekt neben dem im März eröffneten Rat-
haus-Anbau, welcher mit einem Aufzug 

einen barrierefreien Zugang zur Stadt-
verwaltung gewährleistet. 
Das Projekt wurde von Auszubildenden 
der in Heideck ansässigen HT Group, ei-
ner international agierenden Firma für 
Labor und Hospitaltechnik, umgesetzt. 
Der Firmen-Nachwuchs konzipierte den 
Bücherschrank witterungsbeständig 
und kälteresistent, wobei gestalterische 
Elemente des neuen Rathaus-Eingangs 
in Design und Farbgebung aufgegriffen 
wurden. Die Anbringung des Korpus am 
Rathaus unterstützten Marika Hiemer 
und Jakob Pfitzinger, beides angehende 

technische Systemplaner für Stahl- und 
Metallbautechnik, Leon Enders als Kons-
truktionsmechaniker im ersten Lehrjahr 
sowie Adam Karl, Groß- und Außenhan-
delskaufmann in Ausbildung. 
Angestoßen hat das Vorhaben der CSU-
Ortsverband Heideck, welcher den An-
sprechpartnern der Firma während der 
Entstehung beratend und unterstüt-
zend zur Seite stand, sich um die erste 
Befüllung mit Lesestoff für alle Alters-
gruppen kümmerte und eine Paten-
schaft für die Pflege übernimmt. 
Die Gestaltung wird durch optisch mit 
dem Rathaus-Anbau abgestimmte Blu-
menkästen und Sitzgelegenheiten, wel-
che zum Schmökern und Verweilen ein-
laden, abgerundet. Ulrich Winterhalter 
freut sich über den erfolgreichen Ab-
schluss des Projekts: „Der konstruktive 
und professionelle Austausch mit den 
Azubis hat mir gezeigt, dass die Firma 
HT Group auch im Bereich der Ausbil-
dung sehr erfolgreich arbeitet und des-
halb für die Zukunft personell gut auf-
gestellt ist. Wir sind überzeugt, dass der 
Bücherschrank unseren Marktplatz auf-
werten und beleben wird.“
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Pfingstpokal-Turnier in Laibstadt
Schon zum 39. Mal organisierte die DJK 
Laibstadt, nun schon in der zweiten Ge-
neration, das Turnier das sich in Laufe 
der Jahre veränderte. Nachdem es jah-
relang ein zweitägiges Frauenfußball-
Turnier war, traten diesmal sechs männ-
liche Freizeitfußballmannschaften am 
Pfingstsonntag an. Dies kam der Be-
geisterung und dem Andrang auf dem 
Sportgelände zugute. 
Zur Titelverteidung angetreten war der 
Männerabend BV aus Heideck, dazu ka-
men die Mannschaft „Ballerdasdarein Is-
tanbul“ aus Bergen, der TSV Bernlohe, 
die DJK Göggelsbuch, der Gastgeber 
und extra aus Frankfurt angereist die 
Bunker United, die besonders von der 
Gastfreundschaft der Laibstädter be-
geistert waren. Die zahlreichen Kinder 

auf dem Sportgelände hatten ihre große 
Freude mit den Hüpfburgen und dem 
Schminkangebot. Die Jazztanzgruppe 
zeigte ihr Können und ebenso die Judo-
gruppe. Das Spiel der „Minis“ begeister-
te den Nachwuchs. 80 Tore in 19 Spielen 
sahen die zahlreichen Zuschauer.
Eine wahre Meisterleistung war die Or-
ganisation, um die ganzen Spiele im 
Laufe eines Tages durchzuführen. Ge-
spielt wurde mit fünf Feldspielern im 
Kleinfeld mit großen Toren zu je 10 Mi-
nuten pro Vorspie. Das machte den 
Spielverlauf schon sehr attraktiv und er-
möglichte auch die vielen Tore. 
Die Endspiele nahmen mehr Raum ein. 
Mit der DJK Göggelsbuch gegen den 
TSV Bernlohe um Platz 5 ließ die DJK 
nichts anbrennen und gewann mit 3:1. 

Der Gastgeber spielte gegen den Män-
nerabend BV um Platz 3. Nachdem es 
nach der regulären Spielzeit noch 6:6 
unentschieden hieß ging es ins span-
nende Elfmeterschieißen. Die Gäste aus 
Heideck entschieden das mit 11:10 für 
sich. Ballerdasdarein Istanbul aus Ber-
gen gewann dann das Endspiel gegen 
den „Neuling“ aus Frankfurt. Mit 3:1 lie-
ßen sie diesen keine Chance, doch der 
Jubel kannte in all den Endspielen keine 
Grenzen und war geprägt von Kamerad-
schaft und Fairness. 
Der Vorstand brachte es dann mit Ste-
phan Handl und Michael Forster bei der 
Siegerehrung auf den Punkt. „Es sind 
schon viele fleißige Hände nötig zum 
Gelingen solch eines Turnieres, damit 
alles reibungslos klappt – aber nach 39 
Jahren hat man auch schon eine ge-
wisse Routine“. Er bedankte sich nicht 
nur bei diesen, sondern auch bei den 
Mannschaften, die immer der Einladung 
nachkommen. Die Mannschaftsführer 
erklären, man freue sich, wenn von der 
DJK eine Einladung kommt, denn die 
Atmosphäre ist Klasse und die Kamerad-
schaft wird hier noch groß geschrieben. 
Geehrt wurden dann die Mannschaften 
mit Pokal und Sekt. Der „Schützenpo-
kal“ ging mit sechs Treffern an Dominik 
Schweinesbein aus „Istanbul“.
Nach dem sportlichen kam dann noch 
der gesellige Teil: Die Band Coldfield 
Duo sorgte im Festzelt für eine tolle 
Stimmung.
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Deutsche Trial-Meisterschaft  des Motorsport-Verbands: Ladies Cup
zur Förderung von Mädchen und Frau-
en im Trialsport und zur Heranführung 
an weitere Wettbewerbe bis hin zur 
Deutschen Trial-Meisterschaft.
Hierbei gibt es eine Einteilung in drei 
unterschiedliche Klassen. Somit ist für 
das gesamte Starterfeld – von der An-
fängerin bis hin zur Expertin – eine Viel-
zahl an Hindernissen und Schwierig-
keitsgraden darstellbar. 
Als Initiatorin in den Reihen des MSC 
kann hier auf die Expertise der Sportlei-
terin Jule Steinert zurückgegriffen wer-
den. Sie ist auch die neugewählte Fah-
rersprecherin in der Sportkommission 
Trial, die Deutsche Trial-Meisterin von 
2021 und kümmert sich durch die Aus-
richtung des Ladies Cup um die Förde-
rung weiblicher Talente im Trialsport. 
Der Eintritt an beiden Veranstaltungs-
tagen ist frei und für das leibliche Wohl, 
wird ebenfalls bestens gesorgt.

Der MSC Jura Heideck e. V. im ADAC, 
veranstaltet am Wochenende 27./28. 
Juli einen Lauf zum DMV Trial Ladies 
Cup auf dem Motorsportgelände bei 

Liebenstadt. Der Deutsche Motorsport 
Verband e. V. (DMV) schreibt 2024 als 
Promoter der Deutschen Trial-Meister-
schaft wieder einen Trial Ladies Cup aus 

Musikalische Maiandacht

Vor rund 16 Jahren hatte das Schloßber-
ger Ehepaar Renate und Claus Raum-
berger die Idee, in der örtlichen Hei-
lig-Geist-Filialkirche eine Maiandacht 
musikalisch zu gestalten. Seither wird 
dieser Gottesdienst im zweijährigen 
Turnus gefeiert. Ein besonderer Glanz-
punkt ist dabei jeweils die Stimme der 
Heilbronner Sopranistin Juliane Ossad-
nik. In bewährter Weise interpretierte 
sie bekannte Marienlieder. Instrumental 
wurde sie stimmig begleitet von Claus 
Raumberger (Bassklarinette), Kristian 
Dittmar und Josef Rupp (B-Klarinetten), 
Renate Raumberger (Kontrabass) und 
Klaus Wedel an der Steinmeyer-Orgel 
aus dem Jahr 1905. Arrangement und 

Leitung lag in Händen von Claus Raum-
berger. Stadtpfarrer Sebastian Lesch ge-
staltete den kirchlichen Teil. 
Nachdem der Stadtpfarrer die Kerzen 
am Altar angezündet hatte, erklang 
der instrumentale Introitus „Wohlauf 
und lasst uns singen all“. Die Gemein-
de schloss sich mit dem Lied  „Meer-
stern, ich dich grüße“ an. Was aber hat 
der Begriff „Meerstern“ zu bedeuten? 
Stadtpfarrer Lesch wies bei seinen Be-
grüßungsworten darauf hin, dass der 
Text dieses Hymnus bereits seit dem 8. 
Jahrhundert überliefert ist. Der Name 
Maria heißt auf Hebräisch „Mirjam“ und 
bedeutet „Meer“. Der Meerstern ist der 
Stern, an dem sich Seeleute in der Nacht 

orientierten. 
Eine Orien-
tierung, die 
auch im über-
tragenen Sinn 
zu sehen ist, 
wenn Maria 
um Hilfe an-
gerufen wird. 
Dazu passte 
die Lesung 
aus der Offen-
barung des 
Johannes, in 
der Zeichen 
am Himmel 
beschrieben 
werden. 
Dann erklang 

die bezaubernde Stimme von Julia-
ne Ossadnik, als sie das im alpenländi-
schen Stil gehaltene Lied „O Maria, wir 
Dich grüßen“ interpretierte. Mit ge-
wohnt sympathisch-klarer Stimme ge-
sungen, folgte das von Schlichtheit ge-
prägte oberfränkische Marienlied „Es 
blühn drei Rosen auf einem Zweig“. In 
einem Gebet zu Maria wurde erneut 
ihre Rolle als „Meerstern“ aufgegriffen. 
Die Lieder „Holder Jungfrau’n schöns-
te Zierde“ und „Maria, Du Schöne“ 
sind Lobpreisungen Mariens aus Fran-
ken, die erstmals im Jahre 1828 in der 
Sammlung „Pörtner’sches Gesangbuch“ 
erschienen. Auch hier überzeugte Ju-
liane Ossadnik mit ihrer einfühlsamen 
Interpretation. Dass sie neben ihrer Ge-
sangsausbildung auch über profundes 
instrumentales Können auf Flöte, Klari-
nette und Saxofon verfügt, bewies sie 
beispielsweise, als sie bei den gemein-
sam gesungenen Liedern „Lobet den 
Herren“ und „Jesus, Dir leb ich“ ihre ins-
trumentalen Partner mit der Klarinette 
harmonisch unterstützte.
Innig dargeboten sandte Juliane Ossad-
nik nach dem Segen einen „Abendgruß 
an Maria“. Mit Applaus durften jetzt end-
lich die gelungenen Leistungen der Mit-
wirkenden gewürdigt werden, in deren 
Namen sich Claus Raumberger herzlich 
bedankte. Stadtpfarrer Lesch sandte ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ hinauf zur Em-
pore. Als Zugabe beendete das Ensem-
ble die Feier mit dem „Engel des Herrn“. 
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Magdalena Siegert vom Sportkegelclub ist Spitze
Magdalena Siegert vom SKC Auf geht´s 
Heideck qualifizierte sich mit ihrem 
Team von Gut Holz 1923 / TSV Lauf, 
bei dem sie ein Spielrecht als Gastju-
gendspielerin besitzt, als Bayerische 
Vizemeisterin für den Mannschafts-
wettbewerb der U18 weiblich für die 
Deutschen Jugendmeisterschaften im 
Sportkegeln im München. Bei den Deut-
schen Meisterschaften wird nicht wie im 
üblichen Spielbetrieb gegnerbezogen 
nach Sätzen gespielt, sondern in Vierer-
Mannschaften rein nach der Kegelzahl. 
Nach einer sehr starken Mannschafts-
leistung konnte auch Magdalena Sie-
gert überzeugen, die gegen die Deut-
sche Einzelmeisterin Clara Paschke vom 
Königswarthaer SV spielen musste. Sie 
konnte hier überzeugen und hielt den 
Vorsprung, den ihre Mannschaftskame-
radinnen vorgelegt hatten, aufrecht. 
Jetzt ging es zwischen Lauf und Königs-
wartha um Gold und Silber, denn die an-
deren Teams waren weit im Rückstand. 
Magdalena spielte nervenstark und rou-
tiniert weiter und sicherte dem Laufer 
Team bereits einige Würfe vor dem 
Ende des vierten Durchgangs mit sehr 
starken 579 Kegel die Goldmedaille. 
Und das alles unter den lautstarken Fan-
gesängen der zahlreichen Laufer Fans in 
der proppenvollen Kegelhalle. Am Ende 
holten sich die Laufer Mädels mit 2 226 
Kegel verdient den Sieg und somit den 
Deutschen Meistertitel. 
Gleich nach den Deutschen Jugend-

meisterschaften ging es für die junge 
Heideckerin weiter nach Brezno (Slowa-
kei), wo sie mit der Deutschen Jugend-
nationalmannschaft an den U18-Euro-
pameisterschaften teilnahm. Auch von 
dort kehrte sie mit guten Platzierungen 
und vielen wertvollen Erfahrungen zu-
rück. Allein die Nominierung für die Eu-
ropameisterschaften durch den Deut-
schen Keglerbund Classic war für das 
15-jährige Nachwuchstalent ein großer 
Erfolg. Zuerst stand der Mannschafts-
wettbewerb an. Mit einer ordentlichen 
Leistung trug sie zum guten Mann-
schaftsergebnis bei, was letztendlich 
den 4. Platz in der Mannschaftswertung 
bedeutete. Gold ging an die Gastgeber 
aus der Slowakei, Silber an Österreich.
Die Einzelergebnisse des Mannschafts-
wettbewerbs dienten gleichzeitig als 

Qualifikation für das Einzelfinale der 
besten 24 Spielerinnen. Und genau die-
sen 24. Platz erreichte Magdalena. Sie 
zog als jüngste Teilnehmerin der EM et-
was überraschend ins Einzelfinale ein.
Dazwischen wurde sie noch für den 
Sprintwettbewerb nominiert. Hier lief 
es für die junge Heideckerin leider nicht 
wie erhofft, denn sie unterlag in der 
Runde der letzten 16 der späteren Vize-
Europameisterin aus der Slowakei glatt 
in zwei Sätzen.
Zum Einzelfinale musste sie als Letzte 
der Qualifikation bereits um 8 Uhr früh 
antreten. Sie begann verhalten, steiger-
te sich im Laufe des Tages und beleg-
te einen hervorragenden 5. Platz. Dies 
zeigt, welches Potenzial in ihr steckt. 
Das Trainerteam um Cheftrainer Oliver 
Scholler zeigte sich auch durchaus zu-
frieden mit ihren Auftritten. Sie sollte 
hier bei ihrer zweiten internationalen 
Teilnahme in erster Linie wertvolle Er-
fahrungen sammeln, denn sie bleibt als 
jüngster Jahrgang (2009) der neuen Al-
tersklasse U19 noch sehr lange erhalten. 
Er sei sicher, dass sie stärker zurückkeh-
ren wird.
Die EM war der vorerst letzte Auftritt 
der jungen Heideckerin für ihren Hei-
matverein SKC Auf geht‘s Heideck. Zur 
kommenden Saison sucht Siegert eine 
neue sportliche Herausforderung und 
verlässt den Landesligisten in Richtung 
Gut Holz 1923 / TSV Lauf, mit dem sie zu-
künftig in der Frauen-Bayernliga antritt.
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Leistungsprüfung bei der FFW Laffenau

Nur wenige Tage nach der 125-jährigen 
Jubiläumsfeier und dem Floriansfest des 
Brandbezirks Heideck durften die Flori-
ansjünger der Laffenauer Wehr schon 
wieder aktiv ran: Nach einer Woche mit 
intensivem Training konnten sie unter 
Beweis stellen, was sie gelernt hatten, 
um das Leistungsabzeichen „Gruppe 
im Löscheinsatz“ zu absolvieren. Der 
Ausbilder Stephan Rösch sorgte unter 
der Woche dafür, dass jeder Handgriff 
sitzt. Nach der Abnahme konnten die 
Schiedsrichter Klaus Pechler, Stephan 
Rösch und Michael Pappenheimer den 
Neulingen Franziska Sipl und Leander 
Theato zum Absolvieren der Stufe 1 gra-

tulieren. Weiter legten Cedric Theato 
Stufe 2, Christina Hirmer Stufe 4, Ulrich 
Pürkel und Stefan Albrecht Stufe 5 er-
folgreich ab. Stufe 6 bestanden Micha-
el Albrecht, Mario Götz, Christian Hert-
le, 2. Kommandant Lukas Kosmann und 
Cathleen Stadlbauer. 
Bürgermeister Ralf Bayer und Stütz-
punktkommandant Christian Schnei-
der bedankten sich für das an den Tag 
gelegte Engagement, nicht nur in der 
Vorbereitungswoche, sondern im ganz-
jährigen Einsatz zur Sicherstellung des 
Brandschutzes und technischer Hilfe-
leistungen. 

Verstärkung gesucht: Eltern stehen vor 
großen Herausforderungen – die Kin-
der sollen in einem liebvollen Umfeld 
aufwachsen, gleichzeitig sind Mama 
und Papa im Beruf gefordert. Eine gute 
und flexible Kinderbetreuung ist da eine 
große Hilfe. Um sie zu gewährleisten, ist 
das Landratsamt Roth auf der Suche 
nach personeller Unterstützung.
Über die Kindertagesstätten hinaus 
kümmern sich derzeit 16 Kindertages-
pflegepersonen um die kleinen Land-
kreisbewohner. Wenn sie krankheits- 
oder urlaubsbedingt ausfallen, sind sie 
auf Ersatz angewiesen. Um dafür gerüs-
tet zu sein, sucht das Landratsamt Frau-
en und Männer, die sich diese Aufgabe 
zutrauen. 
Der Aufruf richtet sich an entsprechend 
qualifizierte Personen. Weitere Voraus-
setzungen sind ein Führerschein der 
Klasse B, Spaß im Umgang mit Kindern 
sowie Offenheit und Flexibilität. Ge-
sucht werden Betreuer, die Freude am 
pädagogischen Austausch und an der 
Arbeit im Team haben, zugleich aber ei-
genständig stark sind.
Info: Kindertagespflege im Landrats-
amt: Telefon 09171 81-1481, Mail kin-
dertagespflege@landratsamt-roth.de

Kindertagespflege
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Abenteuer „helfen“

Die ersten und dritten Klassen beka-
men eine Doppelstunde lang Unterricht 
in Erster Hilfe – gehalten von Christian 
Riedersberger und einer Kollegin, beide 
von den Maltesern.
Helfen kann ein jeder. So das Fazit nach 
dem Unterricht, denn in der Doppel-
stunde ging es kindgerecht um das The-
ma „helfen“: Wie sieht ein Mensch aus, 
der Hilfe benötigt? Wie versorge ich 
eine kleine Wunde? Wie setze ich einen 
Notruf ab? Wann helfe ich und wann 
brauche ich die Hilfe von Profis? Geübt 
wurde nicht nur rein theoretisch, son-
dern ganz praktisch, z. B. auf dem „Not-
fallteppich“ oder beim Versorgen klei-
nerer Wunden.
So machte das Abenteuer helfen richtig 
Spaß – trotz des ernsten Themas.

„Die Zauberflöte“ war die erste deutsch-
sprachige Volksoper (zuvor war in der 
Oper nur italienisch üblich) und ist das 
bekannteste und meist gespielte Werk 
des genialen Komponisten Wolfgang 
Amadeus Mozart. 
An der Schule konnten die Schüler und 
Schülerinnen jeweils einen von zwei 
Opernworkshops genießen, bei dem 
alle Kinder mitmachen durften. Die vier 
Hauptrollen (Prinz Tamino, Pamina, Sa-
rastro und die Königin der Nacht) wur-
den jeweils von Viert-Klässlern über-
nommen, die ihren Text sicher gelernt 
hatten und souverän spielten. Des Wei-
teren gab es noch die Rolle des Dirigen-
ten, der Kulissenschieber und die der 
drei Damen zu besetzen. Sogar die ge-
fährliche Schlange wurde von mehreren 
Schülern gespielt. Dagegen wurden alle 
Kinder für den Sklavenchor, die Feuer- 
und Wasserprüfung und für so manche 
passende Soundeffekte benötigt. 
Doch nun zum Inhalt: 
Prinz Tamino wird im Zauberwald von 
einer Schlange verfolgt. Tamino fällt in 
Ohnmacht, die Schlange wird von den 
drei Damen, Helferinnen der Königin 
der Nacht, getötet. Papageno, ein Vo-
gelfänger, gibt sich dem erwachenden 
Tamino gegenüber als Retter aus und 
wird prompt für seine Lügen mit einem 
Schloss vor dem Mund bestraft, welches 
ihn am Reden hindert. 
Tamino verliebt sich in das Bildnis der 
Tochter der Königin der Nacht, Pami-

na. Die Königin der Nacht erzählt ihm, 
Pamina wäre von einem angeblich bö-
sen Zauberer namens Sarastro geraubt 
worden und verspricht ihm ihre Tochter, 
wenn er sie befreite. Papageno, der in-
zwischen wieder von seiner Strafe er-
löst wurde, soll dabei behilflich sein. 
Als Unterstützung erhalten die beiden 
als Zauberinstrumente eine Flöte und 
ein Glockenspiel. Durch deren Hilfe, je-
doch von allerlei Prüfungen, Intrigen 
und Versuchungen behindert, erreichen 
die beiden schlussendlich ihr Ziel. Und 
der Plan der Königin der Nacht, den ei-
gentlich weisen Sarastro umzubringen, 
scheitert kläglich. 

Das Glockenspiel verwandelt überdies 
ein hässliches altes Weiblein in die jun-
ge hübsche Papagena, und so steht 
einer Doppelhochzeit nichts mehr im 
Wege. 
Teilweise mit offenen Mündern fieber-
ten die Schüler und Schülerinnen bei 
der Geschichte mit und zeigten, dass 
sie sich auch von klassischer Musik be-
geistern lassen konnten. Viel zu schnell 
vergingen die 60 Minuten, und auch 
donnernder Applaus und Zugabe-Rufe 
änderten nichts daran, dass die Oper zu 
Ende war.

„Die Zauberflöte“ an der Grundschule
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Neue Attraktion am Schlossberg
„Einliegen“ lautete die Parole auf dem 
Heidecker Schlossberg. Dort steht seit 
kurzem eine Wellenliege, von der aus 
man einen wundervollen Blick hinaus 
ins weite Land genießen kann. „Gespen-
det vom Heidecker Nachtwächter Mar-
kus Steib und von den Freunden des 
Heidecker Marktplatzfestes“ ist auf ei-
nem Schild zu lesen. Aus den Spenden 
bei den Nachtwächterführungen und 
den Erlösen des Marktplatzfestes wur-
de die rund 1 500 Euro teure Bank finan-
ziert. 
Der Heidecker Bauhof transportierte 
das schwere Möbel hinauf zum Aus-
sichtspunkt beim Wasserhochbehälter 
und verankerte es fest im Boden. Drei 
Personen finden darauf nebeneinander 
Platz und können hinunter auf die Stadt 
Heideck blicken. Natürlich liegen auch 
deren Ortsteile zu Füßen der Betrachter. 
In der Ferne sind außerdem zum Bei-
spiel Hilpoltstein, Eysölden und Röcken-
hofen zu erkennen, und bei guter Sicht 
sogar Nürnberg, der Oberpfälzer Jura 
und die Hersbrucker Schweiz.
Markus Steib begrüßte die Gäste und 
lud zu einer kleinen Brotzeit ein. Als Ver-
treter der Stadt bedankte sich Stadtrat 

Claus Götz für diese Bereicherung auf 
dem Schlossberg, die sicher noch mehr 
Besucher dorthin anlocken wird. Franz 
Meier, der zusammen mit Klaus Götz 
die beiden benachbarten Spielplätze 
betreut, wird künftig den Platz um die 
neue Bank pflegen. Es ist geplant, dane-
ben ein Kästchen mit einem Gästebuch 
anzubringen, in das jeder seine Eindrü-
cke eintragen kann. 

Übrigens brachten die gleichen Spen-
der auch schon die Außenbeleuchtung 
des Rathauses auf Vordermann und 
stellten eine Sitzbank vor dem Senio-
renhaus auf. 
Das nächste Marktplatzfest wird am 10. 
August 2024 stattfinden.
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Jahresthema „Wasserkraft – Wasser schafft“ der Kreisheimatpflege
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Veranstaltungskalender


